
St. Martin im Dschungelfieber 

 

Am Montag, 21. August 2023 begann im Schulhaus St. Martin das neue 

Schuljahr ganz unter dem Motto «Dschungelfieber». Überall im und ums 

Schulhaus ist das Motto sichtbar, die 

Klassenzimmertüren sind mit Lianen und 

kletternden Kindern, Affen und Schlangen 

verziert und bei der Turnhalle gibt es ein 

grosses Dschungelfenster zu bewundern.  

Die Lehrpersonen starteten die 

Eröffnungsfeier schwungvoll mit einem 

selbst getexteten Dschungellied.  

 

 

Anschliessend begrüsste die Schulleiterin Judith Studhalter die Anwesenden 

und übergab dann das Wort an drei Kinder der 6. Klasse, welche gekonnt ein 

spannendes Interview mit zwei neuen Lehrerinnen des Schulhauses führten. So 

erfuhren die Zuhörenden, dass die beiden sich vor Schlangen und 

Krabbeltieren fürchten und auf eine einsame Dschungelinsel sogar eine 

Machete mitnehmen würden. 

 

 

Danach wurden alle Kinder der 1. Klasse speziell begrüsst, 

haben sie doch diesen Morgen mit besonderer Spannung 

erwartet. Sie durften durch einen Tunnel, welche alle anderen 

Klassen mit ihren Händen formten, zu ihren Schulzimmern 

marschieren und endlich erfahren, wie das denn nun ist, wenn 

man auch zu den «Grossen» gehört. Im Dschungel der ersten 

Klasse werden sie bestimmt viele Abenteuer erleben! 

 

Schuljahres-Eröffnung  



 

Bei herrlichem, fast sommerlichem Wetter starteten die Schülerinnen und 

Schüler auf unterschiedlichen Wegen zum gleichen Ziel: die Gschweichhütte 

oberhalb von Triengen. 

Die Unterstufe fuhr zuerst mit dem Bus nach Etzelwil in Schlierbach, von wo sie 

zu Fuss weiter zur Gschweichhütte wanderte.  

Die Mittelstufe wanderte von Triengen aus los und die 5. und  

6. Klassen kamen ganz ohne öV aus und pedalten den ersten Teil der 

«Wanderung» bis nach Büron mit dem Velo.  

 

 
 

Bei der Gschweichhütte hatte der Hauswart Lukas Furrer 

zusammen mit Sara Amstad schon ein Feuer entfacht. 

Schon bald konnte man die ersten Würste und andere 

Leckereien bräteln und ein feiner Grillgeruch machte 

sich auf dem Gelände breit. 

 

 

 

Nachdem die Mägen gefüllt waren, spielten 

die Kinder ausgelassen im Wald und genossen 

die freie Zeit mit ihren Gspänli beim 

Hüttenbauen und vielen anderen Spielen. Ein 

paar Kinder nutzten die Mittagspause auch, 

um sich von der Wanderung zu erholen und 

gemütlich bei einem Schwatz das schöne 

Wetter zu geniessen. 

 

Nach der Mittagsrast kehrte die muntere Wanderschar dann glücklich und mit 

vielen neuen Eindrücken zurück zum Schulhaus. 

  

Herbstwanderung 



 

Die Kinder der 5. Klasse (5e und 5f) haben mit anderen Klassen der 

Stadtschulen Sursee am diesjährigen nationalen Clean-Up-Day am  

15. September mitgemacht. Total waren 180 Kinder unterwegs und 

machten Sursee glänzender. Über 50 Säcke mit Güsel kamen zusammen 

und wurden fachgerecht entsorgt. 

Die Kinder haben in Kleingruppen mit Lehr- und Begleitpersonen am 

Vormittag fleissig Abfall gesammelt und sich am Schluss auf dem Martigny-

Platz getroffen und den ganzen Müll zusammengestellt, rund 400 kg Güsel. 

Dabei dankte Thomas Achermann (Verantwortlicher der Stadt Sursee) 

allen Beteiligten für den Einsatz und machte darauf aufmerksam, dass uns 

der nicht korrekt entsorgte Abfall schweizweit jährlich rund  

200 Mio. Franken kostet.  

Der Clean-Up-Day ist ein schweizweites Projekt der IG saubere  

Umwelt (IGSU). Ziel ist es, an zwei nationalen Aktionstagen die Bevölkerung 

auf die Problematik des Litterings aufmerksam zu machen und sich für eine 

saubere Schweiz einzusetzen. Es wird landesweit möglichst viel Abfall 

eingesammelt und fachgerecht entsorgt. Bei der Interessengemeinschaft 

können sich Vereine, Firmen oder frei formierte Gruppen jeweils für die 

Sammelaktion anmelden. 

 
 

 

Clean-Up-Day 



 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausflug nach Burgrain 



Auch dieses Jahr war für die Kindergartenkinder das Kennenlernen ihrer 

Schulgottis und Schulgöttis der 5./6. Klassen ein grosses Highlight. Die 1. Woche 

nach den Herbstferien durften die Kindergartenkinder gemeinsam mit ihren 

grossen Helferinnen und Helfern den Pausenplatz entdecken und erkunden. 

Danke, liebe Gottis und Göttis, es macht immer viel Spass mit euch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Demokratieförderung und politischen Bildung und mit Anlehnung an die 

Nationalen Wahlen 2023 wurde in diesem Jahr der Schülerinnen- und Schülerrat 

etwas anders gewählt.  

Es wurde nämlich eine «richtige» Wahl abgehalten. Zur Einstimmung und 

Erklärung wurden in den Klassen die Bilderbücher «Im Dschungel wird gewählt» 

und «Bestimmer sein» vorgelesen und gemeinsam besprochen. Dann durften 

sich die Interessierten als Kandidat*innen aufstellen. Kurz darauf wurden 

Wahlplakate gestaltet und manchmal waren darauf sogar echte 

Wahlversprechen zu lesen! Zwischen dem 11. und 15. September füllten die 

Schüler*innen ihren Wahlzettel aus und warfen diesen in die Urne ein. Am  

15. September, am Tag der Demokratie, wurde dann das Resultat auf dem 

Pausenplatz vor der gesamten Schulgemeinschaft verkündet und der neue 

Schülerinnen- und Schülerrat vorgestellt. 

 

Schülerinnen- und Schülerrat 

Schulgottis und Schulgöttis 



 

 

 

 

Eine Woche darauf fand die erste Sitzung statt. Einige Ideen und auch 

Wahlversprechen konnten dann bereits besprochen werden.   

Die Lehrpersonen Zoe Spielmann und Linda Kaufmann sind sehr gespannt und 

freuen sich auf die bevorstehende Arbeit im Rat. Der nächstgrössere Event wird 

am Welt-Kinder-Tag am 20. November 2023 sein. Dort werden wir zur Frage 

«Was brauchen die Kinder in Sursee?» Wünsche sammeln und an unsere 

Vorsteherin des Ressorts Bildung der Stadt Sursee, Heidi Schilliger Menz, 

überreichen. 



 

Bei wunderbarem Herbstwetter reisten die Kinder der 6. Klassen vom Schulhaus  

St. Martin am Dienstag, 26. September, nach Emmen an den Kantonalen 

Schulsporttag. 

Auf dem Schulgelände und im Haselwartwald haben die Kinder trainiert und 

ihre Kompetenzen im Orientierungslauf erworben. Alle waren also bestens 

vorbereitet. Dennoch waren die Anspannung und die Nervosität vor dem Start 

gross, denn die Kinder bewegten sich an diesem Morgen in ihnen 

unbekanntem Gelände. Motivation und gute Vorbereitung wurden an diesem 

Vormittag mit einem 3. Rang und einer Ehrenmedaille belohnt. 

Gestärkt mit einem leckeren Picknick im Bauch standen am Nachmittag die 

Disziplinen der Leichtathletik (Sprint 60 m, Ballwurf und Weitsprung) auf dem 

Wettkampfprogramm. Gegenseitig wurde angefeuert, motiviert und  

Teamgeist gelebt. So gelang es den Klassenteams aus dem Schulhaus  

St. Martin, äusserst erfolgreich zu sein. Der grosse gemeinsame Wettkampfgeist 

wurde mit dem 1. und 2. Rang in der Kategorie 5./6. Klasse Mixed belohnt. 

Stolz, glücklich, müde und mit etwas schweren Beinen kehrte die ganze 

Kinderschar und die Lehrpersonen am Abend nach Sursee zurück. Eilig ging es 

nach Hause unter die wohlverdiente Dusche. Doch zuvor erzählten wohl alle 

voller Stolz der Familie vom gelungenen, erlebnisreichen und erfolgreichen Tag 

am Kantonalen Schulsporttag in Emmen.  

 

 

 

 

Kantonaler Schulsporttag 



 

Am Dienstag nach den Ferien, 17. Oktober 2023, verbrachten alle 3. Klassen 

einen Tag im Wald. Mit warmen Kleidern und guten Schuhen ausgerüstet, 

trotzten die Kinder dem Kälteeinbruch. Das Feuer am Mittag wärmte uns von 

aussen wieder auf und die warme Wurst, das Schlangenbrot und die 

Marshmallows wärmten den Magen.  

Ein paar Stimmen aus der Klasse 3f:  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

             

 

  

Schultag im Wald 

Im Wald war 

es neblig und 

am Morgen 

sehr kalt. 

Wir haben mit 

Waldsachen 

ein Mandala 

gelegt. 

Mit 

Waldnomen 

haben wir eine 

Geschichte 

erfunden. 

Wir hatten viel 

Spass beim 

Bauen einer 

Rutschbahn. 

Die Waldtiere 

haben wir in 

Englisch 

gelernt. 

Das Erlebnis 

war toll! 



 

 Name:  Jürgen Banscherus 

Beruf:  Autor (besser Schriftsteller, denn er schreibt seine Geschichten 

selber - pro Buch bis zu 17 Mal!) 

Bücher: Ein Fall für Kwiatkowski (Reihe mit 34 Bänden) 

 Katana 

 Der unglaubliche Lauf der Fatima Brahimi 

 … und viele mehr 

Alter:  74 Jahre 

Wohnort: Ruhrgebiet, Deutschland (an einem wunderschönen See) 

Hobbies: Tennis spielen, Klavier spielen, singen 

Traum: mit 88 Jahren sein letztes Buch schreiben (dann wäre er ein Jahr 

älter, als Astrid Lindgren bei ihrem letzten Buch war) 

 mit Roger Federer Tennis spielen 

Lieblingsbuch: Der unglaubliche Lauf der Fatima Brahimi (Die Idee dazu kam 

ihm, als er Sarah Attars Zieleinlauf an der Olympiade in London im 

Fernseher sah, welche zwar letzte wurde, jedoch über das ganze 

Gesicht strahlte - sie war nämlich die erste Frau aus Saudi-

Arabien, welche an einer Olympiade teilnehmen durfte.) 

 

Florin, Juri 4f 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Autorenlesung 



 

Wie jedes Jahr Anfang November erhielten die Schülerinnen und Schüler der  

5. und 6. Klassen auch dieses Jahr einen Einblick in die Berufswelt. Am 

Donnerstag, 9.11. begleiteten sie einen Tag lang eine berufstätige Person.  

Viele spannende Berufe wurden von den Lernenden ausgeübt: 

 

«Ich konnte schweissen, es war spannend und aufregend.» (Morice) 

«Es war anstrengend, aber ich habe es cool gefunden.» (Lars) 

«Auf der Baustelle war es toll, ich konnte malen und gipsen.» (Adriana) 

«Ich habe ganz viele Berufe kennengelernt bei der Firma Hochdorf» (Tamino) 

«Ich durfte Brillen kontrollieren und einen Sehtest machen.» (Nikka) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zukunftstag 

Vom Hobby zum Beruf: Lynn übt sich als 

Hundecoiffeuse 

 



 

Von August bis November 2023 fand im Rahmen des IFplus «Besondere 

Begabungen und Interessen» für die 4. – 6. Klassen ein Block zum Thema 

Improvisationstheater statt. 13 Lernende aus verschiedenen Klassen trafen sich 

am Freitagnachmittag, um die Welt des Improvisationstheaters 

kennenzulernen. Dabei wurde mit Mimik, Gestik und Stimme experimentiert. Mit 

viel Mut und Freude tauchten die Lernenden in verschiedene Rollen ein, lernten 

ohne Gegenstände und Utensilien kleine Szenen zu spielen oder gaben 

verschiedenen Gegenständen neue Bedeutungen. So wurde aus dem 

Kochlöffel ein Fernrohr, aus dem Fernrohr ein Mikrophon usw.... Eine wichtige 

Stütze beim spontanen Theaterspielen waren die  

erlernten Improvisationstechniken und Improvisationsregeln.  

Der Höhepunkt des IFplus Blockes war die Improvisationstheateraufführung am 

10. November, bei der die Lernenden ihren Klassen und Bezugspersonen zeigen 

konnten, was sie gelernt haben. Mit viel Geschick und Selbstbewusstsein 

sangen sie das diesjährige Mottolied in verschiedenen Sprachen. Sie liessen das 

Publikum mitbestimmen: Einerseits durfte das Publikum die Orte oder auch 

Gegenstände aussuchen, die in eine Szene verpackt werden mussten. Es war 

toll zu sehen, wie die Kinder ihre grossen Fortschritte im Bereich «sich 

präsentieren», «spontan auf andere eingehen und reagieren» und «sich 

fokussieren» auf der Bühne zeigen konnten. Sie wurden mit viel Applaus und 

Lob vom Publikum belohnt. So verriet uns Jana Kunz aus der 6. Klasse, die den 

Improvisationsblock besuchte, nach der Vorstellung: «Ich fand es sehr cool, 

dass ich einmal meine Kreativität richtig ausleben konnte. Manchmal war es 

schwierig, im Moment sofort eine Idee zu haben, wie man weiterspielen könnte. 

Ich habe gelernt, zu improvisieren und vor anderen Menschen mutig zu 

sprechen.» 

Nadia Suter Sager, Lehrperson IFplus 

 

  

Improtheater IFplus 



 

In diesem Schuljahr darf das Elternforum bereits auf zwei gelungene Anlässe 

zurückblicken. 

 

Nach dem letztjährigen Erfolg fand am 27. September zum 

zweiten Mal das "Meet, Eat & Speak" statt. Das Ziel dieses 

Anlasses ist es, vor allem fremdsprachigen Eltern aber auch 

neu Zugezogenen den ersten Kontakt mit anderen Eltern zu 

ermöglichen und in einer lockeren Atmosphäre einen 

offenen Austausch über allerlei Themen zu haben. In einer 

gemütlichen Runde wurde zusammen gekocht und 

gegessen. So sind auch dieses Jahr wieder interessante 

Diskussionen und Gespräche entstanden. Ein rundum 

gelungener Abend! 
 

 

 

Bereits im Oktober fand der nächste Anlass statt: Das 

Ernte-Dank-Fest mit Elternversammlung. Etwa  

30 Kinder und ihre Eltern packten tatkräftig mit an 

beim Gemüse ernten, Einwintern der Beete und 

«Frisieren» des Weidenhäuschens. An dieser Stelle 

möchten wir allen Helferinnen und Helfern ganz 

herzlich danken! Zur Stärkung gab es nach getaner 

Arbeit Wienerli und Kürbissuppe vom Feuer. Bei 

Kaffee, Kuchen und entspannten Gesprächen blieben viele Eltern gerne sitzen. 

Die Kinder vergnügten sich währenddessen gemeinsam auf dem Pausenhof. 

Die Ernte war zwar nicht riesig, der Einsatz und die gute Stimmung dafür umso 

grösser. So bleibt uns das erste Ernte-Dank-Fest des St. Martins in guter 

Erinnerung. 
 

Und auch die nächsten Anlässe lassen nicht lange auf sich warten: 

  

• 12. März 2024: Elternvortrag zum Thema Resilienz  

• 21. März 2024: Tag der «Schulen für Alle» mit Elternkaffee  

• 24. Mai 2024: Elternbesuchsmorgen mit Elternkaffee  

 

Wir freuen uns auf viele alte und neue Gesichter! 
 

 

 

 

Elternforum 



 

Das Städtli Sursee erleuchtet 

Die Klasse 6e aus dem Schulhaus St. Martin hat selbst gemachte Sterne 

gebastelt. Für die Sterne haben wir aber auch viel Vorarbeit geleistet wie z.B. 

löten, Draht biegen und noch vieles mehr. Ihr fragt euch sicher warum: Auch 

dieses Jahr wird es im Städtli wieder einen Weihnachtsbaum geben, der 

leuchten soll. Wir schaffen es sogar ohne Strom. Unsere Klasse hat nämlich die 

Sterne mit reflektierendem Band eingewickelt, damit auch dieser 

Weihnachtsbaum leuchten kann. Damit es auch am Tag schön aussieht, 

haben wir eine Innendekoration hegestellt, die aus Draht und verschiedenen 

Perlen besteht. Jetzt sind wir sehr zufrieden mit unserer Arbeit.  

Wir wünschen euch allen eine glitzernde und funkelnde Weihnachtszeit und viel 

Freude beim Sterne bestaunen.  

Von den Sternengestalterinnen Amelie, Solène, Lynn, Jana  

 

 

Weihnachtsbaum beim Rathaus 



 

03. Dezember 2023    Samichlaus-Einzug  

08. Dezember 2023    Maria Empfängnis – kein Unterricht 

20. Dezember 2023    Weihnachtsfeier 

18. Dezember – 20. Dezember 2023  Ausstellung der Fundgegenstände 

23. Dezember 2023 – 07. Januar 2024 Weihnachtsferien 

22. Januar 2024 – 26. Januar 2024  Wintersportlager 3. - 6. Klassen 

Spiel- und Sportwoche im 

Schulhaus 

29. Januar 2024 – 31. Januar 2024   Ausstellung der Fundgegenstände 

31. Januar 2024     Schulfasnacht 

03. Februar 2024 – 18. Februar 2024  Fasnachtsferien 

12. März 2024     Elternvortrag zum Thema Resilienz 

21. März 2024     Tag der Schulen für alle 

25. März 2024 – 27. März 2024   Ausstellung der Fundgegenstände 

29. März 2024     Karfreitag – kein Unterricht 

30. März 2024 – 14. April 2024   Frühlingsferien 

 

Ausstellung der Fundgegenstände: 

Alle Eltern sind herzlich eingeladen, bei der Ausstellung der Fundgegenstände 

im Eingangsbereich des Neubaus vorbeizuschauen. Die übrig gebliebenen 

Fundgegenstände werden jeweils ab dem Donnerstag vor den Ferien für einen 

guten Zweck gespendet. Das Hauswarte-Team ist jedoch froh, wenn möglichst 

viele Gegenstände wieder bei ihren Besitzenden landen.  

Termine 2023/2024 

1. Ausgabe Schuljahr 23/24 im November 2023 

 

Publikation der Schule St. Martin 

 

Nächste Ausgabe: Frühling 2024 


